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iMpReSSUM UNd KONtaKt

Angebot 
des 

Monats

S-Sparkasse
Lippstadt

Sichern Sie 
sich gegen 
fi nanzielle 

Folgen von 
Unfällen ab!

* Berechnungsbeispiel: 28 Jahre, nicht körperlich tätig,  Leistungen bei 
Invalidität 50.000 Euro, mtl. Unfallrente ab 50 % Invalidität 750 Euro, 
Todesfallleistung 5.000 Euro, Krankenhaustagegeld 10 Euro: 0,62 Euro/Tag. 
Ein individuelles Angebot erhalten Sie bei Ihrem Kundenberater.

Rundum 
geschützt!

Ein individuelles Angebot erhalten 

Sie bei Ihrem Kundenberater.

Unfallversicherung

      62 Centz. B.
ab pro Tag*
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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum siebten Rückrunden-Heimspiel 
2012/2013 in der Oberliga Westfa-
len gegen den TuS Dornberg heiße ich 
Sie im Namen des Präsidiums und 
Aufsichtsrats vom SV Lippstadt 08 
recht herzlich Willkommen. Unser 
besonderer Gruß geht an die Mann-
schaft, Trainer, Offiziellen und an die 
Fans unserer Gäste aus Dornberg.
 
Nun geht es wirklich Schlag auf Schlag: 
Nachdem unsere Mannschaft das 
Westfalenpokal-Halbfinale gegen Ar-
minia Bielefeld (vom Spielgeschehen, 
nicht vom Ergebnis her betrachtet) 
doch relativ klar mit 2:4 verloren hat-
te, wurde der SC Roland Beckum in 
der Meisterschaft (nicht berauschend, 
aber doch sehr souverän) mit 2:0 be-
zwungen. Anschließend ging es für 
„Fischer-Riepe & Co.“ direkt zu West-

falia Rhynern (Ergebnis stand bei Re-
daktionsschluss dieser Ausgabe noch 
nicht fest) und heute gastiert bereits
wieder der TuS Dornberg am Lipp-
städter Waldschlösschen. Das Team 
von Chefcoach Zafer Atmaca hat nicht
nur den Ruf eines unbequemen Geg-
ners, sondern dies auch des Öfteren 
und speziell gegen unsere Mann-
schaft unter Beweis gestellt. So wa-
ren die Begegnungen in der laufen-
den Saison (Meisterschaft und Po-
kal) nicht gerade von spielerischem 
Glanz, sondern eher von Kampf und 
Spannung geprägt. Und es ist mit 
Sicherheit nicht zu erwarten, dass 
unsere Gäste heute ihre erfolgreiche 
Linie verlassen und Beifall spendend 
die Punkte freiwillig in Lippstadt 
lassen wollen. Demnach muss un-
ser Team erneut die Qualitäten zei-
gen, die es stark gemacht hat: Über 
den Kampf ins Spiel finden und die 
zweifellos herausragenden Offensiv-
qualitäten effektiv einsetzen. Unser 
großes Plus sind dabei Sie und ihr, 
liebe Zuschauer und Fans – denn 
ganz besonders in den letzten Par-
tien dieser spannenden und kräf-
tezehrenden Oberliga-Saison wird 
es darauf ankommen, dass unsere 
Mannschaft einen geschlossenen 
Rückhalt vorfindet und dadurch auch 
schwierige Situationen bestmöglich 
meistern kann. 

In der Gewissheit, dass diese Unter-
stützung von den Rängen erfolgen 
wird und wir gemeinsam den maxi-
malen sportlichen Erfolg anstreben,

aNStOSS
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wünsche ich uns allen nunmehr eine 
spannende und vor allem sportlich-
faire Oberliga-Partie. Als Verantwort-
licher des SV Lippstadt 08 wie immer 
verbunden mit der Hoffnung auf ei-
nen „Dreier“ für unsere Farben.
 

Mit freudlichen Grüßen

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident
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Bereits zum dritten Mal in dieser Sai-
son stehen sich der SV Lippstadt 08 
und der TuS Dornberg gegenüber. Ne-
ben dem 2:2 in der Hinrunde trafen 
die beiden Klubs auch im Viertelfina-
le des Westfalenpokals aufeinander. 
Dort schaltete Lippstadt den TuS mit 
einem 3:1 aus und zog ins Halbfinale 
ein. Im dritten Vergleich geht es nun 
für beide Mannschaften erneut um al-
les. Während der SVL den Aufstiegs-
platz weiter festigen will, kämpfen die
Bielefelder am Tabellenende gegen 
den Abstieg. Mit TuS-Urgestein Adis 
Hasic ist dabei nun ein Hoffnungsträ-
ger zurückgekehrt.

Über eineinhalb Jahre konnte Adis Ha-
sic keine Partie für den TuS Dornberg 
bestreiten. In der Hinrunde der NRW 
Liga-Saison 2011/2012 hatte sich der

32-jährige Verteidiger einen Kreuz-
bandriss zugezogen, mehrmals war-
fen ihn weitere Probleme mit dem 
kaputten Knie zurück. Erst am ver-
gangenen Sonntag endete die lange 
Leidenszeit des gebürtigen Bosniers.

Beim 1:3 im Heimspiel gegen Westfa-
lia Rhynern gab Hasic unter dem Bei-
fall der Zuschauer in der 76. Spielmi-
nute sein Comeback. Es war gleich-
zeitig sein Debüt unter Trainer Zafer 
Atmaca, der die Mannschaft seit Som-
mer 2012 betreut. Hasic spielt schon 
seit fast neun Jahren für Dornberg. Auch
ohne ihn vorher in einem Pflichtspiel
seiner Mannschaft gesehen zu haben,
weiß Trainer Atmaca um die Stärken 
von Adis Hasic. „Er kann die Mann-
schaft führen, besitzt große Erfahrung
und viel Routine. Außerdem ist er ein 

sehr guter Fußballer“, so Atmaca über
seinen „Neuzugang“. „Allerdings wird 
er noch einige Zeit benötigen, bis er 
wieder zur vollen Leistungsfähigkeit 
zurückgefunden hat.“ Auf Adis Hasic 
ruhen nun viele Hoffnungen im Ab-
stiegskampf. 

Gegen den TuS spricht dabei seine 
Auswärtsbilanz. In der gesamten Hin-
runde holten die Bielefeldern auf 
fremden Plätzen nur zwei von 21 mög-
lichen Punkten. Die Bilanz des TuS 
Dornberg in direkten Vergleichen mit 
dem SV Lippstadt 08 ist ebenfalls aus-
baufähig. Neben dem Pokalaus vor 
gut zwei Monaten gab es in den sie-
ben Vergleichen dieses Jahrtausends 
nur einen Sieg für die Mannschaft 
aus dem Bielefelder Stadtteil Groß-
dornberg (2010/2:1).                MSPW

„NeUzUGaNG“ haSic LäSSt dORNbeRG hOffeN

Noch immer in höchster Abstiegsnot 
befindet sich der TuS Dornberg vor 
der heutigen Partie. Das liegt unter 
anderem an der Auswärtsschwäche 
des Vereins aus dem Bielefelder Vor-
ort, der vor der Saison eine großen 
Umbruch vollzogen hatte und zusätz-
lich unter gehörigem Verletzungspech
leidet.

SVmagazin Herzlich willkommen 
am Waldschlösschen, Herr Atmaca! 
Wie groß ist Ihre Sorge beim Blick auf 
die Tabelle?

Zafer Atmaca Unsere problematische 
Situation wird mir nicht nur bei einem 
Blick auf die Tabelle, sondern auch 
jeden Sonntag auf dem Platz vor 
Augen geführt. Durch arge Personal-
probleme und einen Kader, der in 
der Breite nicht so gut besetzt ist wie 
bei anderen Mannschaften, wird der 
Klassenerhalt noch eine anspruchs-
volle Aufgabe.

SVmagazin Besonders Ihre Auswärts-
bilanz ist ausbaufähig. Woran liegt in
Ihren Augen die Diskrepanz zwischen
den Heim- und Gastauftritten des TuS?

Zafer Atmaca Unsere Auftritte in der 
Fremde haben sich im Gegensatz zur 
Hinrunde schon deutlich gebessert. 
Bis zur Winterpause waren wir in fast 
jedem Auswärtsspiel deutlich unter-
legen. Inzwischen sind wir mit dem 
Gegner meistens auf Augenhöhe.

SVmagazin Der Blick auf Ihr Torver-
hältnis legt nahe, dass das Problem 
in der Defensive zu suchen ist. Ist das 
richtig?

Zafer Atmaca Das kann man so sagen.
Verteidigen funktioniert nur, wenn sich
alle daran beteiligen. Wir sind im Spiel
gegen den Ball häufig noch zu uner-
fahren, haben oft bereits in der An-
fangsphase ein Tor kassiert und muss-
ten dann dem Rückstand hinterher-
laufen. 

SVmagazin Was stimmt Sie optimi-
stisch, dass Dornberg am Ende der 
Oberliga erhalten bleibt?

Zafer Atmaca Ich bin mir sicher, dass 
wir die Qualität für den Klassenver-
bleib haben, wenn wir verletzungsfrei 
bleiben und einige Leistungsträger 
zurückkommen. Die gleichzeitigen

Ausfälle von Adis Hasic, Ufuk Bas-
das, Edgar Kammerer, Nelson Perei-
ra, Ersin Gül und Saliou Abou sind nur 
schwer zu kompensieren. Wenn zu-
mindest einige davon zurück sind, 
sind wir deutlich konkurrenzfähiger.

SVmagazin Wie bewerten Sie Ihren 
Gegner, den SV Lippstadt 08?

Zafer Atmaca Lippstadt war für mich 
schon vor dem Saisonbeginn ein Kan-
didat für den Aufstieg und hat dies 
eindrucksvoll bewiesen. Besonders die 
Offensive ist in dieser Liga Spitzen-
klasse. Der SVL benötigt kaum Chan-
cen, um ein Tor zu erzielen. 

SVmagazin Was ist gefragt, wenn Sie
Punkte vom Waldschlösschen entfüh-
ren wollen?

Zafer Atmaca Um den Abstieg zu ver-
meiden, müssen wir in jedem Spiel 
punkten. Deshalb können wir es uns 
auch nicht erlauben, die Partie in Lipp-
stadt als Bonusspiel zu betrachten. 
Wir sind eine Mannschaft, die sich 
nicht hinten reinstellt und wartet. Wir
werden versuchen, spielerisch dage-
genzuhalten zu spielen.            MSPW

„WiR SteLLeN UNS Nicht hiNteN ReiN“

UNSeR GeGNeR
pORtRait UNd iNteRVieW



Fussball 
genießen!
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UNSeR teaM
deR KadeR
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Sander, Christopher
*06.09.1986
Torwart

3
Riemer, Edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
Dyballa, Sven
*10.05.1986
Abwehr

5
Stöckner, Julian
*16.03.1989
Abwehr

6
Fischer-Riepe Lasse
*27.06.1985 
Abwehr

1
Liesemann, Damian
*05.07.1989
Torwart

11 
Erdogmus, Serdar
*25.11.1986
Mittelfeld

8
Polder, Marc
*06.01.1985
Angriff

7
 Lübbers, Fabian
*27.10.1991 
Abwehr

9
Traufetter, Björn
*02.07.1985
Angriff

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff

13 
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

14
Althoff, Lukas
*25.06.1992
Angriff

15
Westergerling, Frederic
*24.05.1994 
Torwart

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

17
Raulf, Pascal
*02.10.1990
Angriff

16
Borgelt, Vincenz
*21.07.1994
Abwehr

19
Henke, Jan
*29.04.1991 
Mittelfeld

22
Barton, Daniel
*11.08.1987
Mittelfeld

25
Kickermann, Moritz
*23.01.1990 
Abwehr

27
Rath, Thomas
*27.03.1988 
Abwehr

26
John, Christopher
*21.07.1988 
Abwehr

30
Jevric, Ardian
*07.07.1986 
Mittelfeld

Farke, Daniel
*30.10.1976
Sportdirektor

Vogt, Mirko
*29.03.1972
Assistenztrainer

Klein, Florian
*02.01.1982
Torwarttrainer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Schulte, Denis
*15.01.1984 
Athletik- und 
Fitnesstrainer

Loddenkemper, Andre
*02.04.1982
Mannschafts-
betreuer

Brökelmann, Dirk 
*24.06.1973
Sportkoordinator

Neite, Lisa 
*20.02.1988
Mannschafts-
betreuerin

Beckschulte, Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Westerfeld, Dominik 
*02.10.1980 
Mannschafts-
betreuer

Dörk, Marén
*03.04.1986 
Mannschafts-
betreuerin

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Assistent der 
sportlichen Leitung
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 18. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Gütersloh 2000  1 : 0 (1 : 0)
 20. Spieltag SV Lippstadt 08 – SG Wattenscheid 09   2 : 0 (2 : 0)
  21. Spieltag Hammer SpVg – SV Lippstadt 08   2 : 3 (0 : 1)
 22. Spieltag SV Lippstadt 08 – DSC Arminia Bielefeld II  0 : 0 (0 : 0)
 23. Spieltag TSG Sprockhövel – SV Lippstadt 08  1 : 1 (1 : 1)
Nachhol.  19. Spieltag TuS Ennepetal – SV Lippstadt 08  1 : 2 (0 : 0)
 24. Spieltag SV Lippstadt 08 – SpVgg Erkenschwick   2 : 2 (1 : 0) 
  Kreispokal SV Lippstadt 08 – SuS Cappel 11 : 0 (4 : 0)
 25. Spieltag SV Schermbeck – SV Lippstadt 08 1 : 2 (0 : 2)
 26. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Westfalia Herne  3 : 0 (1 : 0)
 27. Spieltag Rot Weiss Ahlen – SV Lippstadt 08   1 : 0 (1 : 0)
               Westfalenpokal  SV Lippstadt 08 – DSC Arminia Bielefeld  2 : 4 (1 : 3)
 28. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Roland Beckum  2 : 0 (0 : 0)
 29. Spieltag SV Westfalia Rhynern – SV Lippstadt 08 Mi. 08.05.2013 19:30
 30. Spieltag SV Lippstadt 08 – TuS Dornberg So. 12.05.2013 15:00
Nachhol. 16. Spieltag TuS Erndtebrück – SV Lippstadt 08  Do. 16.05.2013 19:30
 31. Spieltag 1. FC Gievenbeck – SV Lippstadt 08 Mo. 20.05.2013 15:00
 32. Spieltag TuS Heven 09 – SV Lippstadt 08 So. 26.05.2013 15:00
 33. Spieltag SV Lippstadt 08 – TuS Erndtebrück  So. 02.06.2013 15:00
 34. Spieltag SuS Neuenkirchen – SV Lippstadt 08 So. 09.06.2013 15:00

die aKtUeLLe tabeLLe (STAND: 06.05.2013)

1. SV Lippstadt 08 27 17 8 2  58 : 18  40 59

2. SG Wattenscheid 09 27 18 5 4  53 : 31  22 59

3. TuS Erndtebrück 26 16 6 4  54 : 29  25 54

4. SpVgg Erkenschwick 28 15 8 5  55 : 33  22 53

5. DSC Arminia Bielefeld II 26 14 5 7  53 : 29  24 47

6. SV Westfalia Rhynern 26 12 5 9  49 : 40  9 41

7. Rot Weiss Ahlen 26 10 8 8  40 : 47  -7 38

8. SC Roland Beckum 28 10 4 14  39 : 56  -17 34

9. TuS Heven 09 27 9 5 13  39 : 48  -9 32

10. Hammer SpVg 26 8 7 11  34 : 36  -2 31

11. SuS Neuenkirchen 26 8 7 11  39 : 46  -7 31

12. TuS Ennepetal 26 8 7 11  38 : 45  -7 31

13. TSG Sprockhövel 27 7 8 12  26 : 36  -10 29

14. FC Gütersloh 26 7 7 12  26 : 35  -9 28

15. SV Schermbeck 27 7 5 15  33 : 61  -28 26

16. TuS Dornberg 27 4 11 12  38 : 53  -15 23

17. SC Westfalia Herne 25 5 6 14  31 : 47  -16 21

18. 1. FC Gievenbeck 27 2 12 13  25 : 40  -15 18

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.

deR SpieLpLaN deS SV LippStadt 08 iN 2013

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSeR teaM
tORe, pUNKte, MeiSteRSchaft UNd pOKaL
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de
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HELLA KGaA Hueck  & Co.
Rixbecker Straße 75
59552 Lippstadt/Germany
www.hella.com

Code scannen  |  App installieren  |  Fahrzeug gestalten
www.hella.com/off road

Finden Sie Ihren Lichtfavoriten.

NEUE APP:

HELLA ADDLIGHT



Peter Cestonaro auf
„Abschiedstournee“

Am kommenden Donnerstag, 16. Mai,
wartet mit dem TuS Erndtebrück ein 
direkter Konkurrent um die beiden 
Aufstiegsplätze auf den SV Lippstadt 
08. Für TuS-Trainer Peter Cestonaro 
ist die Schlussphase in der Oberliga
Westfalen eine Abschiedstournee. Nach
der Saison wird der 58-jährige Ex-
Profi Erndtebrück verlassen und als 
Trainer des TSV Steinbach nach Hes-
sen zurückkehren. Nun hat er eine 
nicht unrealistische Chance, dem Klub 
zum Abschied mit dem Regionalliga-
Aufstieg und damit einem der größ-
ten Erfolge der Vereinsgeschichte zu 

beschenken. Der gebürtige Siegerlän-
der mit italienischen Wurzeln hatte 
seine aktive Karriere beim Bezirks-
oberligisten SSV Langenaubach, ei-
nem Vorortverein seiner Geburtsstadt 
Haiger in der Nähe von Siegen, be-
gonnen. 1972 wechselte der damals 
18-jährige Stürmer direkt in die Bun-
desliga zum MSV Duisburg. Nach nur 
einem Einsatz in zwei Jahren kehrte 
er aber zu seinem Jugendverein Lan-
genaubach zurück.

Der nächste Anlauf zum Profifußbal-
ler sollte dann gelingen. 1976 schloss 
sich Cestonaro dem damaligen Bun-
desligisten SV Darmstadt 98 an, für 
den er in 56 Erstliga- und 124 Zweit-
ligapartien 88 Tore erzielte. Nach ei-
nem weiteren Engagement für den 
Zweitligisten Hessen Kassel (120 Spie-
le/42 Tore) kehrte er 1986 in seine 
Heimat zurück und beendete seine 
Karriere beim Oberligisten Eintracht 
Haiger.

Dort begann anschließend auch sei-
ne Trainerkarriere, die ihn über meh-
rere Oberliga-Mannschaften 2009 zum
TuS Erndtebrück führte. Das Engage-

ment entwickelte sich zur „Erfolgs-
Beziehung“. In nur dreieinhalb Spiel-
zeiten führte Cestonaro den TuS aus 
dem Mittelfeld der Westfalenliga zu-
nächst zum Aufstieg in die NRW-Liga 
und jetzt nach der Ligenreform in die 
Spitzengruppe der neuen Oberliga 
Westfalen.

Nun kehrt Cestonaro in seine Heimat 
zurück. Beim Verbandsligisten TSV 
Steinbach, wo er einen Dreijahres-
Vertrag unterschrieben hat, ist der 58-
Jährige wieder ganz nah an seinem 
Geburtsort. Steinbach liegt nicht ein-
mal zehn Autominuten von Haiger ent-
fernt.

Bis dahin gilt seine Aufmerksamkeit 
aber dem TuS und damit dem Auf-
stiegsrennen in der Oberliga. Dabei 
setzten die Erndtebrücker vor weni-
gen Wochen gleich zwei Ausrufezei-
chen in Serie. Erst sorgten die Sie-
gerländer mit einem 8:0-Kantersieg 
beim SV Schermbeck für Aufsehen. 
Dabei erzielte Kapitän und Torjäger 
Markus Waldrich einen Fünferpack und
damit seine Saisontore elf bis 15. 
Dann siegte Erndtebrück gegen den 
Aufstiegsaspiranten SG Wattenscheid
3:2 und unterstrich seine Ambitionen. 
Trotz des jüngsten Rückschlags ge-
gen Westfalia Herne (2:4) hält der TuS 
weiterhin Anschluss zur Spitze.

Dabei war in Erndtebrück bisher von 
einem möglichen Aufstieg in die Re-
gionalliga West noch keine Rede. „Wir 
haben in der letzten Saison nicht von 
der Regionalliga geträumt und das 
hat sich nicht geändert. In der neuen 
Oberliga müssen wir uns erst ein-
mal zurechtfinden und orientieren“, 
sagte Peter Cestonaro noch vor weni-
gen Monaten. Nun klingt das schon 
ganz anders: „Wir sind in der Verlo-
sung. Gut möglich, dass uns die Be-
geisterung noch weiter tragen wird.“

Kurios: Nur gut zwei Wochen später 
werden sich Lippstadt und Erndte-
brück erneut begegnen, dann zum 
Rückspiel am Waldschlösschen. Es 
könnte ein „Endspiel“ um den Auf-
stieg werden.                               

MSPW
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Der nächste 
Gegner
TuS Erndtebrück

Termin
Das nächste 
Auswärtsspiel (Nachholspiel) 
des SV Lippstadt 08 findet am 
16.05.2012 um 19:30 Uhr in der 
„Pulverwaldkampfbahn“ statt.

UNSeR teaM
tORe, pUNKte, MeiSteRSchaft UNd pOKaL

deR 30. SpieLtaG (12.05.2013)

DSC Arminia Bielefeld II – 1. FC Gievenbeck
Hammer SpVg – TSG Sprockhövel
SV Lippstadt 08 – TuS Dornberg
TuS Heven 09 – SV Westfalia Rhynern
TuS Erndtebrück – SC Roland Beckum
SuS Neuenkirchen – Rot Weiss Ahlen
FC Gütersloh – SC Westfalia Herne
TuS Ennepetal – SV Schermbeck
SG Wattenscheid 09 – SpVgg Erkenschwick

deR 31. SpieLtaG (20.05.2013)

TuS Dornberg – TuS Heven 09 
1. FC Gievenbeck – SV Lippstadt 08
TSG Sprockhövel – DSC Arminia Bielefeld II 
SpVgg Erkenschwick – Hammer SpVg
SV Schermbeck – SG Wattenscheid 09
Rot Weiss Ahlen – FC Gütersloh
SC Roland Beckum – SuS Neuenkirchen
SV Westfalia Rhynern  – TuS Erndtebrück
SC Westfalia Herne – TuS Ennepetal
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Klaus Ziegler
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Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Bracht
Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Kai Hartelt Peter Evers
Stiftung

Markus Fiering

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

Werner & Han-
nelore Kraemer

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08
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Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Guido Unger

WiR fÜR LippStadt, die JUGeNd, deN SV 08!

bwg-lippstadt.de
02941 28110



Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08 Daniel Craes

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk SteinmannKarl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Simon 
Brenzinger

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08
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Steuerberatung • Rechnungwesen • Wirtschaftsprüfung 
www.scheurer-gruppe.de

WiR fÜR LippStadt, die JUGeNd, deN SV 08!

Westfalen-Tankstellen

Walter Schulte
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Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de

Erlebnis

Erholung

Entspannung

Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
www.welcome-hotel-lippstadt.de

LIPPSTADT ★★★★

NEU mit 
Flammkuchen

WLIP1003_AnzBiergarten_100427.indd   1 27.04.10   12:22

Jeder Sieg wie eine Meisterschaft

Nach dem Spitzenspiel beim Aufstiegs-
konkurrenten TuS Erndtebrück, steht 
für den SV 08 am Pfingstmontag, be-
reits ein weiteres Auswärtsspiel auf 
dem Programm. Dann gastiert der SVL 
beim abstiegsbedrohten Aufsteiger 
1. FC Gievenbeck. Obwohl Siege bei 
den Münsteranern in dieser Saison 
rar sind, ist der laut Trainer Maik 
Weßels „eigentlich unmögliche Klas-
senerhalt“ noch immer möglich.

Da auch die Konkurrenz im Tabellen-
keller nicht richtig von der Stelle kommt, 
ist das „rettende Ufer“ noch immer in 
Reichweite für die Mannschaft aus 
dem Münsteraner Stadtteil Gieven-
beck. Dafür müssen im Endspurt der 
Saison aber wieder Siege her. 19 Mal 
in Folge konnte der FCG nach dem 

1:0 bei Roland Beckum Anfang Okto-
ber nicht gewinnen, seit 18 Spielta-
gen steht der FCG durchgehend auf 
einem Abstiegsplatz. Von Aufgabe ist 
jedoch keine Spur: „Wir kämpfen wei-
ter für den Klassenerhalt, auch wenn 
er mit unseren Mitteln eigentlich nicht 
zu realisieren ist“, sagt Trainer We-
ßels.

Trotz der zahlreichen Misserfolge ist 
Maik Weßels noch immer von seiner 
Mannschaft und vor allem ihrer Ein-
stellung voll überzeugt. „Wir haben 
in nahezu jeder Partie sensationelle 
Leistungen gezeigt. Die Mannschaft 
hat sich sehr gut entwickelt und es 
macht einfach großen Spaß, mit ihr 
zu arbeiten. Die Jungs hätten sich ei-
gentlich viel mehr verdient als einen 
Platz dort unten“, so der 35-Jährige. 
„Wir stellen eine der jüngsten Mann-
schaften der gesamten Liga, die bis-
her sehr gut mit Enttäuschungen um-
gegangen ist. Man muss dabei auch 
sehen, wo wir herkommen.“ Der FCG
galt vor Saisonbeginn als Sensations-
aufsteiger in die Oberliga. Gemein-
sam mit dem SV Lippstadt 08 hatte 
der Verein im vergangenen Jahr den 
Sprung in die neue Oberliga Westfa-
len geschafft. 

MSPW

Der übernächste 
Gegner
1. FC Gievenbeck

Termin
Das übernächste 
Auswärtsspiel des SV Lippstadt 08 
findet am 20.05.2012 um 
15:00 Uhr auf dem „Sportpark 
Gievenbeck“ statt.

UNSeR teaM
tORe, pUNKte, MeiSteRSchaft UNd pOKaL
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Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, 
wir kümmern uns um den „Rest“.

Wir schaffen Platz für Ihre Pläne mit …
… der Planung und Durchführung von Abbrucharbeiten aller Art
… unserem Containerdienst für Klein- und Großgewerbe
… professionellem Schrotthandel und mehr als 60 Jahren Tradition 

Wir entlasten außerdem die Umwelt mit …
… mobiler und stationärer Brech- und Siebtechnik 
… verantwortungsvollem Recycling und fachgerechter Entsorgung
… jahrelanger Erfahrung in der Schadstoffsanierung

www.knepper−recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2841−0
Fax: 02941 2841−13

Containerdienst

Schrotthandel

Brech- & Siebtechnik

Recycling & Entsorgung

Schadstoffsanierung

Abbruch

Recycling ändert die Dinge.
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daS iNteRSpORt aRNdt fUSSbaLLcaMp beiM SV LippStadt 08

Gib diR deN KicK!
tRaiNieRe UNd SpieLe Wie UNd Mit deN pROfiS.

VOM 26.07.2013 biS zUM 28.07.2013 
iM StadiON* deS SV LippStadt 08

daS aNGebOt
 Tägliche Betreuung der Kinder von ca. 10:00 – 18:00 Uhr (26.07.2013: ca. 14:00 – 18:00 Uhr) 
 Professionelle Trainingseinheiten und Spiele, geleitet durch geschulte und lizensierte Jugend-

 trainer/-betreuer und unter Mitwirkung von Trainern und Spielern der 1. Mannschaft des SV Lippstadt 08 
 Komplette Verpflegung (Essen und Getränke) der Kinder während der Betreuungszeiten
 Hochwertige, textile Markenausstattung (Trikot, Hose, Stutzen) von erima, auf Wunsch mit 

 individueller Beflockung
 Hochwertige Marken-Trinkflasche und -Sportbag von erima sowie Erinnerungsmedaille, Pokal und ein 

 exklusiver Intersport Arndt Fußball 

Limitierte Teilnehmerzahl! Jetzt gleich anmelden unter: www.svlippstadt08.de/fussballcamp
Alle Fragen zum Intersport Arndt Fußballcamp beantwortet Frank Schrader im Hause Intersport Arndt 
(Lange Straße 78, 59555 Lippstadt) oder telefonisch unter 02941 9488518 gerne persönlich.
* Geplanter Veranstaltungsort ist das Stadion „Am Bruchbaum“. Aufgrund laufender 
 Baumaßnahmen kann das Fußballcamp auch ins Stadion „Am Waldschlösschen“ verlegt werden. 
** Für die (auf Wunsch) individuelle Beflockung des Trikots mit Nummer und Name fallen 
 zusätzliche Kosten von EUR 20,00/Trikot an. pReiS: NUR 

eUR 99,95**/KiNd

www.intersport-arndt.de www.svlippstadt08.de

Reloaded

Mit freundlichen Unterstützung von
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Nach zwei Niederlagen in der Mei-
sterschaft bei RW Ahlen und im West-
falenpokal gegen Arminia Bielefeld ist 
der SV Lippstadt wieder zurück auf 
die Siegerseite gewechselt und hat 
seine Spitzenposition in der Oberliga 
mit einem 2:0-Erfolg gegen Roland 
Beckum verteidigt. Matchwinner für 
die Farke-Elf war Björn Traufetter, der 
vor 350 Zuschauern beide Treffer er-
zielte. Die Gäste aus Beckum muss-
ten die Partie mit zehn Mann zu Ende 
spielen, nachdem Jenke in der 58. 
Minute Gelb/Rot gesehen hatte.

„Bjöööörn, Bjöööörn“, feierten die 
Fans des SV Lippstadt ihren Helden, 
als dieser nach 86 Minuten mit einem 
breiten Lächeln im Gesicht das Feld 
verließ. Denn der kampfstarke Stür-
mer beendete gegen Beckum seine 
persönliche Torflaute. Zuletzt hatte er
vor sieben Wochen beim 3:2 in Hamm 
getroffen. Es dauerte lange, bis der 
SV Lippstadt richtig in Schwung kam. 
Trainer Daniel Farke hatte seine Elf 
auf fünf Positionen geändert. Unter 
anderem gönnte er Kapitän Lasse 
Fischer-Riepe eine Pause, für ihn trug 
Edmund Riemer die Binde. Ob es an 
den vielen Umstellungen beim Tabel-
lenführer lag, dass die Gäste den we-
sentlich besseren Start erwischten, sei 
dahingestellt. Auf jeden Fall hätte Be-

ckum nach knapp einer Viertelstunde 
bereits mit 2:0 führen können, doch 
Torhüter Christopher Sander rettete 
gegen den völlig freistehenden Lau-
mann glänzend mit dem Fuß (5.), kurz
darauf schoss Frank den Ball aus kur-
zer Distanz über das leere Tor. Das 
war Glück für den SV Lippstadt. Ein 
Volleyschuss von Björn Traufetter knapp
neben den Pfosten war die erste Mög-
lichkeit der Schwarz-Roten (25.), we-
nig später wurde der Stürmer glän-
zend von Viktor Maier in Szene gesetzt,
doch erneut verfehlte Lippstadts Num-

NachLeSe
MeiSteRSchaftSSpieL GeGeN becKUM
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bJöRN tRaUfetteR LöSt deN KNOteN Mit dOppeLpacK

Der Matchwinner für den SV 08: Björn Traufetter (l.), hier im Duell mit dem Ex-SVer 

Don Niketta, erzielte beide Treffer beim 2:0-Sieg gegen den SC Roland Beckum.

mer 9 das Ziel. Insgesamt sahen die 
Zuschauer in der ersten Halbzeit eine
über weite Strecken zerfahrene Par-
tie mit vielen Ballverlusten beider 
Mannschaften. Das Resultat ging 
zur Pause absolut in Ordnung. Die 
Platzherren wussten, dass sie mehr 
tun mussten und erhöhten nach 
dem Wechsel den Druck. In der 55. 
Minute war es dann soweit: Jevric 
öffnete das Spiel mit einem Pass in 
die Tiefe, Maier legte im Strafraum 
quer, und Björn Traufetter vollendete 
die gelungene Kombination zum 1:0. 
Roland fand jetzt nur noch defensiv 
statt, erst recht, als Jenke mit Gelb/
Rot vom Platz musste (58.). Jetzt 
war der Spitzenreiter eindeutig am 
Drücker. Und erneut schickte Ardian 
Jevric den nun wie entfesselt aufspie-
lenden Björn Traufetter auf die Reise, 
der mit dem 2:0 in der 74. Minute die 
Vorentscheidung besorgte. Im Endef-
fekt hätte der Lippstädter Sieg auch 
höher ausfallen können. Doch Marc 
Polder scheiterte mit einem Kopf-
ball, Viktor Maiers Schuss wurde von 
Roland-Keeper Sandhowe entschärft, 
und Ardian Jevric hatte nach einer fei-
nen technischen Einzelleistung Pech. 
Die wichtigen drei Punkte hatte der 
zu Hause weiter ungeschlagene Spit-
zenreiter aber längst im Sack.        

Lüt

Torjäger Viktor Maier (r.) glänzte diesmal als Vorbereiter: Seinen Querpass in 

der 55. Minute verwertete Björn Traufetter zum 1:0. Links im Bild Sven Dyballa.
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Autoservice – Alles aus einer Hand
– Inspektion nach Herstellervorgaben inkl. Mobilitätsgarantie 
 für alle Fahrzeuge
– Autoglas, Reparatur und Austausch
– elektronische Achsvermessung
– Auspuff
– Bremse
– Stoßdämpfer
– Ölwechsel
– Klimaservice
– Haupt*- und Abgasuntersuchung 
– Autoelektronik / Licht
– Tuning

  * Die Durchführung der Hauptuntersuchung nach §29 StVZO erfolgt 
 durch eine amtlich anerkannte Prüforganisation

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

... und wir 
können
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de

www.wds.net

Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und 
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign, 
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und 
Public Relations.



Lippstadt hat das Westfalenpokalfi-
nale und damit den direkten Einzug 
in die DFB-Hauptrunde verpasst: Die
Schwarz-Roten unterlagen dem Dritt-
ligisten Arminia Bielefeld mit 2:4. 
Nun müssen die Schützlinge von 
Trainer Daniel Farke hoffen, dass 
die Arminen in der  3. Liga unter die 
ersten Vier kommen, dann lebt der 
Traum von Bayern München und dem 
BVB auch am Waldschlösschen wei-
ter.

In diesem Fall hätte der SV Lippstadt 
nämlich als Nachrücker den DFB-Po-
kal erreicht – zum ersten Mal in der 
Vereinsgeschichte. Es bleibt also nur 
eins: Daumen drücken für den Kon-
trahenten. So viel Sympathie zeigten 
die Gastgeber auf dem Spielfeld 
nicht. Daniel Farke hatte mit Viktor 
Maier, Björn Traufetter, Ardian Jevric 
und Lars Schröder eine äußerst offen-
sive Formation ins Rennen geschickt. 
Dafür sicherte Moritz Kickermann an-
stelle von Serdar Erdogmus im Mittel-
feld ab. Im Tor stand überraschend 
Damian Liesemann, der schon so 
manche Pokalschlacht für den Ober-
ligisten bestritten hat. Der Favorit 
aus Bielefeld begann abwartend und 

ließ die Gastgeber erst einmal kom-
men. Die erste Torchance hatte dann 
auch der SV, als Björn Traufetter aus 
18 Metern abzog, Bielefelds Torhüter 
Ortega-Moreno jedoch zur Stelle war. 
Kurz danach deutete Agyemang mit 
einem Seitfallzieher seine Gefähr-
lichkeit an. Und in der 21. Minute war 
dann soweit: Nach einer zu kurzen 
Faustabwehr von Liesemann bugsier-
te der völlig freistehende Glasner die
Kugel humorlos zum 0:1 in den Kas-
ten. Lippstadt schüttelte sich und schlug

NachLeSe
pOKaLSpieL GeGeN bieLefeLd
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2:4 VeRLOReN, UNd tROtzdeM SiNd Jetzt aLLe bieLefeLd-faNS

Hier kämpfen Fabian Lübbers (r.) und 

Bielefelds Sebastian Glasner um den Ball.

Wechsel zwischen den Pfosten: 

Damian Liesemann spielte anstelle

von Christopher Sander.

in der 36. Minute zurück: Ein Freistoß
von Lars Schröder flog hoch in den 
Strafraum, die Arminen-Abwehr be-
kam den Ball nicht weg, und Moritz 
Kickermann schoss aus dem Hinter-
halt den 1:1-Ausgleich. Jetzt war sie da, 
die Pokalstimmung am Waldschlös-
schen. Doch innerhalb weniger Se-
kunden wurden sie aller Illusionen 
beraubt. Mit einem Doppelschlag in 
der 38. und 39. Minute sorgte Agy-
emang für Ruhe im Rund. Zunächst 
zischte ein Flachschuss des DSC-Stür-
mers ins rechte Eck, dann brauchte 
er nach einem langen Einwurf nur 
noch einzuschieben. In dieser Szene 
hatte die SV-Verteidigung offenbar 
ein wenig die Orientierung verloren. 
Damit war die Vorentscheidung zu 
Gunsten des Favoriten gefallen. Nach 
dem Wechsel brachte Daniel Farke 
mit Marc Polder und Serdar Erdog-
mus frische Kräfte, doch der Drittligist
ließ nichts mehr anbrennen. Jetzt sah 
man zeitweise den Zwei-Klassen-Un-
terschied. Als Glasner dann per Kopf 
seinen zweiten Treffer zum 1:4 (61.) 
erzielte, war der Deckel endgültig 
drauf. Der SV 08 bemühte sich jedoch 
weiter und hatte durch Marc Polder 
und Viktor Maier gute Chancen, das 
Ergebnis zu korrigieren. Schließlich 
traf Viktor Maier mit einem stram-
men Schuss aus acht Metern zum 
2:4-Endstand. 

Lüt
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Viktor Maier stand in der Startelf des 

SV Lippstadt und erzielte den Treffer 

zum 2:4-Endstand.

Kapitän Lasse Fischer-Riepe (r.) und seine 

Teamkameraden versuchten alles, um die 

Arminia entscheidend zu stören. Doch das 

gelang zumindest in vier Fällen nicht.
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SpONSOR deS taGeS

Sparkasse Lippstadt

Kontakt
Sparkasse Lippstadt
Spielplatzstraße 10
59555 Lippstadt

Telefon 02941 757-0
Telefax 02941 757-193

mail@sparkasse-lippstadt.de
www.sparkasse-lippstadt.de

Geschäftsstellen
Zentrum, Spielplatzstr. 10
Bad Waldliesborn, Parkstr. 18
Erwitter Straße, Erwitter Str. 36
Beckumer Straße, Beckumer Str. 8
Lipperbruch, Mastholter Str. 108 d
Overhagener Straße, 
Overhagener Str. 46
Lipperode, Lippestr. 9
Eickelborn, Zum Lippesteg 7
Hörste, Hörster Str. 152
Warstein, Hauptstr. 68
Rüthen, Hochstr. 18
Belecke, Wilkeplatz 7
Allagen, Dorfstr. 32
Oestereiden, Hauptstr. 24
SB-Cappel, Beckumer Str. 131
SB-Hirschberg, Arnsberger Str. 2
SB-Sichtigvor, Möhnestr. 120
SB-Suttrop, Kreisstr. 90
SB-real,- Bökenförder Str., 
Lippstadt
SB-Center im Edekamarkt 
Buschkühle, Belecke
SB-Center im Jibi-Markt, Warstein
SB-Center am Marktkauf, Warstein

Mit Stolz können die Lippstädter und 
die Verantwortlichen unserer Spar-
kasse auf die Entwicklung der hei-
mischen Sparkasse bis zum heutigen 
Tag schauen. Seit 1842, also seit über 
170 Jahren, ist die Sparkasse ein Ga-
rant für zuverlässige Gelddienstleis-
tungen aller Art. Auch nach der Fusion
mit der Sparkasse Warstein-Rüthen 
am 1. Januar 2009 hat sich daran 
nichts geändert. Denn wir sind wie 
keine andere Bank als lokaler An-
bieter ausschließlich den Menschen 
in Lippstadt, Warstein und Rüthen 
sowie der heimischen Wirtschaft ver-
pflichtet.

In unseren jetzt 23 modernen Ge-
schäftsstellen und 4 Kompetenzzen-
tren bieten wir Geldanlagen, Kredite, 
Girokonten, Wertpapiere, Bausparen 
und viele andere Finanzdienstlei-
stungen in Lippstadt, Warstein und 
Rüthen an. Rund 280 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter bedienen, be-
raten und sorgen sich um unsere Kun-
den und zwar persönlich und über 
moderne Kommunikationswege. Die-
se Leistungen haben uns zum Markt-
führer bei Privatkunden und dem 
Mittelstand gemacht. Aktuelle Mark-
tuntersuchungen bescheinigen uns 
zudem hervorragende Imagewerte.
Wir investieren in Lippstadt, Warstein 
und Rüthen, zahlen in den Kommu-
nen Steuern, bilden aus und fördern 

die hiesige Region. Beim „Fördern“ 
profitiert besonders der Sport und 
seit Jahrzenten auch der SV 08 bzw. 
die Vorgängervereine Teutonia und 
Borussia. Soweit wir zurück blicken 
können, wurden die jeweiligen Ju-
gendabteilungen immer unterstützt. 
Bandenwerbungen am Waldschlöss-
chen und am Bruchbaum gehören 
dazu und seit Trikotwerbung erlaubt 
ist, Trikotwerbung der Sparkasse. Wir 
sind auch in dieser Saison ein Spon-
sor des SV 08. Und zwar nicht nur für 
die 1. Mannschaft.

Gleichwohl vergessen wir die Unter-
stützung vieler anderer Sportvereine 
und Sportereignisse in Lippstadt 
nicht. Wir haben z. B. im Laufe der 
Jahre 22 Personenbullis für Jugend-
abteilungen der Sportvereine in Lipp-
stadt finanziert oder mitfinanziert. Die 
Unterstützung kultureller und sozialer 
Einrichtungen liegt uns ebenfalls am
Herzen. Dafür haben wir eigens Stif-
tungen, die „Sparkassen-Stiftung für 
Lippstadt“ und die „Sparkassen-
Kunststiftung“ gegründet. Dieses En-
gagement zeigen Großbanken oder 
Direktbanken, mit denen wir in einem 
harten Wettbewerb stehen, hier vor 
Ort nicht. Wir werden auch in Zukunft 
in Lippstadt als Förderer präsent sein. 
Erfolgreiche Spiele wünschen wir den 
Mannschaften des SV 08 und Freude 
beim Zuschauen den Zuschauern.



WiR SaGeN daNKe!
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aUSRÜSteR

haUptSpONSOR cO-SpONSOReN

paRtNeR

pReMiUM-paRtNeR

bUSiNeSS-paRtNeR



Der Geschäftserfolg der Sparkassen kommt
nicht wenigen Anteilseignern, sondern allen
Bürgerinnen und Bürgern zugute. Wir engagieren
uns für alle Bevölkerungsgruppen und beraten
mit langfristiger Perspektive. Gewinne
investieren wir in Kredite für neue Investitionen
und in viele soziale und kulturelle Projekte.
So hat allein die Sparkasse Lippstadt 2011 die
Kultur, den Sport und soziale Einrichtungen mit 
490.000 Euro gefördert.

Gut für diese Region.

Sparkasse
Lippstadt


